
 

 

Offener Brief 

 

 

St. Ingbert, 27.04.2020 

 

 

An den Innenminister des Saarlandes 

Herrn Klaus Bouillon 

Franz-Josef-Röder-Str. 21 

66119 Saarbrücken 

 

 

Kritische Anmerkungen zur mangelnden Informationspolitik 

Sehr geehrter Herr Innenminister Klaus Bouillon! 

Das „St. Ingberter Bündnis für Weltoffenheit, Vielfalt und Toleranz“, das sich seit Jahren für 

Geflüchtete, Asylbewerber und Integration einsetzt, kritisiert die mangelnde Information der 

Öffentlichkeit über das Ankerzentrum Lebach - auch besonders in diesen Zeiten der Corona-

Pandemie: 

- Wie steht es um den Gesundheitszustand des 1. Infizierten im Ankerzentrum, der im März 

2020 positiv getestet wurde? 

- Wie geht es den 17 weiteren unter Quarantäne gestellten Bewohner*innen / Asylbewer-

ber*innen?  

- Wurden die am 29. März nach Braunshausen ausgelagerten 82 Asylbewerber*innen negativ 

getestet?  

- Wurden diese - nach einer möglichen Negativ-Testung - bereits auf Kommunen verteilt? 

- Beabsichtigen Sie weitere Risikogruppen wie Schwangere, alleinstehende Frauen, Allein-

erziehende mit ihren Kindern, chronisch Kranke / schwer Vorerkrankte und Behinderte aus 

der Massenunterkunft mit über 1200 Bewohnern in Lebach nach Braunshausen 

auszulagern? 

- Werden Sie diese testen und nach einer möglichen Quarantäne auf saarländische 

Kommunen verteilen? (Dies wäre nach Meinung unseres Bündnisses dringend erforderlich 

um die Ansteckungsgefahren zu minimieren.) 

Des Weiteren erfährt die Öffentlichkeit auch nichts darüber wie unter den Bedingungen der 

Corona-Pandemie und der Kontaktsperre die allgemeine gesundheitliche Vorsorge bzw. 

Versorgung und psychosoziale Betreuung der Bewohner*innen des Ankerzentrums garantiert 

und durchgeführt wird: 
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- Wie wird die Versorgung mit Lebensmitteln sicher gestellt?  

- Ist die Nebenstelle der Ausländerbehörde in Lebach weiterhin geschlossen? 

- Sind die Rechte der Asylbewerber*innen im Asylverfahren trotzdem gewahrt? 

- Gibt es diesbezüglich und allgemein zurzeit im Ankerzentrum eine Beschwerdestelle? 

- Ist eine psychosoziale Betreuung der Bewohner*innen derzeit gegeben? 

 

Das „St. Ingberter Bündnis für Weltoffenheit, Vielfalt und Toleranz“ fordert Sie auf, die 

Öffentlichkeit über alle angesprochenen Fragen kurzfristig zu unterrichten und künftig 

diesbezüglich eine transparente und kontinuierliche Informationspolitik umzusetzen.  

 

 

 

Ihrer Antwort sehen wir mit Interesse entgegen. 

 
Mit freundlichen Grüßen! 

 

 

 

........................................................    ......................................................... 
Roselie Stief       Michael Hoor 
roselie.stief@gmx.de 


